
Anlage zum Präsidiumsbeschluss RSO 1780 am 23.02.2026 

Prüfungsordnung des Fachbereichs 2: Informatik und Ingenieurwissenschaften, Computer 
Science and Engineering, der Frankfurt University of Applied Sciences für den Bachelor-
Studiengang Maschinenbau UCA vom 17. April 2019, zuletzt geändert am 20. Dezember 
2023 
 
Hier: Änderung vom 14. Januar 2026 
 
Aufgrund des § 50 Abs.1 Nr. 1 des Hessischen Hochschulgesetzes (HessHG) vom 
14. Dezember 2021 (GVBl. I S.931), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 
10. Oktober 2024 (GVBl. 2024 Nr. 56) hat der Fachbereichsrat des Fachbereichs 2: 
Informatik und Ingenieurwissenschaften, Computer Science and Engineering, der Frankfurt 
University of Applied Sciences am 20. Dezember 2023 die nachstehende Änderung der 
Prüfungsordnung beschlossen.  
 
Die Änderung der Prüfungsordnung entspricht den Allgemeinen Bestimmungen für 
Prüfungsordnungen mit den Abschlüssen Bachelor und Master an der Frankfurt University of 
Applied Sciences (AB Bachelor/Master) vom 10. November 2004 (StAnz. 2005 S. 519), 
zuletzt geändert am 21. Juni 2023 (veröffentlicht am 8. August 2023 auf der Internetseite in 
den Amtlichen Mitteilungen der Frankfurt University of Applied Sciences) und ergänzt sie. 
 
Die Änderung der Prüfungsordnung wurde durch das Präsidium am 23. Februar 2026 gemäß 
§ 43 Abs. 5 HessHG genehmigt. 
 
Artikel I: Änderung  
 

1. Die Anlagenübersicht wird wie folgt geändert:  
a. Die Angabe „Anlage 1: Empfohlener Studienverlaufsplan“ wird durch folgende 

Angabe ersetzt:  
„Anlage 1a: Empfohlener Studienverlaufsplan für Studierende der Frankfurt 
University of Applied Sciences“ 

b. Die folgende Angabe wird neu eingefügt:  
„Anlage 1b: Empfohlener Studienverlaufsplan für Studierende der 
Universidad de Cadiz“. 

2. In § 5 „Module“ Absatz 5 Halbsatz 2 wird nach den Wörtern „das Modul“ die Angabe 
„„CNC-Machine Tools and Investment Appraisal““ durch die Angabe „„Machine Tools 
and Production-Systems”“ ersetzt. 

3. Die Anlage „Empfohlener Studienverlaufsplan für Studierende der Frankfurt University 
of Applied Sciences: Maschinenbau Doppelabschluss (UCA) (B.Eng.) – Anlage 1 zur 
Prüfungsordnung“ wird durch folgende Anlage 1a ersetzt: 

Empfohlener Studienverlaufsplan für Studierende der Frankfurt University of Applied 
Sciences: Maschinenbau Doppelabschluss (UCA) (B.Eng.) – Anlage 1a zur 
Prüfungsordnung 
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4. Die folgende Anlage 1b wird neu eingefügt: 
„Empfohlener Studienverlaufsplan für Studierende der Universidad de Cádiz (UCA): 
Maschinenbau Doppelabschluss (UCA) (GIM), Anlage 1b zur Prüfungsordnung: 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
5. Die Anlage „Modul- und Prüfungsübersicht: Maschinenbau Doppelabschluss (UCA) – 

Anlage 2 zur Prüfungsordnung –“ wird wie folgt geändert: 
a. Die Spalte „Präsenz SWS“ wird gelöscht. 
b. In der Zeile 19 „Fluid Dynamics“ wird die Zeile „Technical English: Vorleistung“ 

ersatzlos gestrichen, 
c.  Die Zeile 39 „CNC Machine Tools And Investment Appraisal / CNC-

Werkzeugmaschinen und Investitionsrechnung“ wird wie folgt neu gefasst: 
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39 

Werkzeugmaschinen und 

Produktionssysteme / Machine Tools and 

Production Systems 

Projekt, Präs. 150 1 7 5 
Deutsch/

Englisch 
1 

 

Werkzeugmaschinen und 

Produktionssysteme (Vorlesung)/ Machine 

Tools and Production Systems (Lectures) 

       

 
Werkzeugmaschinenlabor / Machine Tool 

Laboratory / 
Vorleistung       

 
6. Das Modul 19 „Fluid Dynamics“ (Anlage 3) wird wie folgt geändert: 

a. In der Zeile „Module examination requirements“ wird die Angabe „Role play, at 
least 7, at most 10 minutes, total time 10 hours” durch das Wort “None” ersetzt, 

b. In der Zeile “Module Contents“ wird die Angabe „Technical English 3“ ersatzlos 
gestrichen. 

7. Das Modul 39 „CNC-Werkzeugmaschinen und Investitionsrechnung / CNC Machine 
Tools and Investment Appraisal“ wird durch das folgende Modul 39 
„Werkzeugmaschinen und Produktionssysteme / Machine Tools and Production 

Systems“ ersetzt: 

Modultitel / 
module title 

Werkzeugmaschinen und 
Produktionssysteme / Machine Tools 
and Production Systems  
 

Modulnummer / module number 39 
Studiengang / study program Maschinenbau Doppelabschluss (UCA) / 

Mechanical Engineering Double Degree Programme (UCA) 
 

Verwendbarkeit des Moduls / 
module usability 

Maschinenbau, Service Engineering /  
Mechanical Engineering, Service Engineering 
 

Dauer des Moduls / module 
duration 

Ein Semester / One semester 
 

Empfohlenes Semester im 
Studienverlauf / recommended 
semester 

7. Semester / 7th semester  

Art des Moduls / module type Pflichtmodul / Mandatory module  
 

ECTS-Punkte (CP) / Workload (h)  5 CP / 150 h  
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme am Modul / module 
prerequisites 

Nachweis des Vorpraktikums /  
Confirmation of pre-study industrial internship 
 

Voraussetzungen für die 
Teilnahme an der Modulprüfung / 

Versuche im Labor mit schriftlicher Dokumentation (Gesamtaufwand 
15 Stunden) / 
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module examination 
requirements 

Laboratory experiments with written documentation (workload 15 
hours) 

Modulprüfung / module 
examination 

Projektbericht (Bearbeitungszeit 12 Wochen) mit Präsentation in der 
Gruppe (mindestens 15, höchstens 30 Minuten pro Person) Project 
report (processing time 12 weeks) with presentation in the group 
(minimum 15, maximum 30 minutes per person) 
 

Lernergebnisse und  
Kompetenzen /  
Learning outcomes and skills 
 

Die Studierenden sind nach Abschluss des Moduls in der Lage, den 
Aufbau, die wesentlichen Komponenten von Werkzeugmaschinen 
sowie modernen Produktionssystemen zu beschreiben und die 
Wechselwirkungen zwischen Maschinen, Fertigungsprozessen und 
übergeordneten Produktionssystemen zu analysieren. Sie kennen 
aktuelle Entwicklungen aus den Bereichen Digitalisierung und 
künstlicher Intelligenz im Kontext der Produktionstechnik und können 
Anforderungen an Werkzeugmaschinen in unterschiedlichen 
Produktionssystemen sowie in internationalen 
Produktionsverbünden fachgerecht erarbeiten. Zudem sind sie 
befähigt, Werkzeugmaschinenkonzepte hinsichtlich 
Leistungsfähigkeit, Eignung für spezifische Prozessketten und 
wirtschaftlicher Kennzahlen, wie beispielsweise Stückkosten, zu 
beurteilen. Die Studierenden entwickeln exemplarisch geeignete 
Produktionssysteme und Prozessketten auf Basis gegebener 
Produktionsvolumina und technischer Randbedingungen und treffen 
fundierte, wirtschaftlich begründete Entscheidungen bei der Auswahl 
und Auslegung von Werkzeugmaschinen. Darüber hinaus 
kommunizieren sie technische Zusammenhänge adressatengerecht 
und arbeiten in Gruppen effektiv an komplexen Problemstellungen 
der Produktionstechnik / 
  
After completing the module, students will be able to describe the 
structure, key components, and operating principles of machine tools 
and modern production systems, and to analyze the interactions 
between machines, manufacturing processes, and higher-level 
production systems. They are familiar with current developments in 
the fields of digitalization, Industry 4.0, and artificial intelligence in the 
context of manufacturing technology and can professionally develop 
requirements for machine tools in different production systems and in 
international production networks. In addition, they are able to 
evaluate machine tool concepts in terms of performance, suitability 
for specific process chains, and economic indicators, such as unit 
costs. Students develop exemplary suitable production systems and 
process chains based on given production volumes and technical 
constraints and make well-founded, economically justified decisions 
when selecting and designing machine tools. In addition, they 
communicate technical contexts in a manner appropriate to the 
target audience and work effectively in groups on complex problems 
in production engineering. 
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Inhalte des Moduls / module 
contents 

Werkzeugmaschinen und Produktionssysteme (Vorlesung) / Machine 
Tools and Production Systems (Lectures) 
Werkzeugmaschinenlabor / Machine Tool Laboratory 

Lehrformen des Moduls / module 
teaching methods 

Seminaristische Vorlesung und Inverted Classroom /  
Seminaristic Lecture and Inverted Classroom  
Laborübung / Laboratory exercise  

Sprache / module language Deutsch und Englisch / German and English  
Häufigkeit des Angebots / 
module availability 

Jedes Wintersemester / Each winter semester  

 

 
8. In den Anlagen „Diploma Supplement (für Studierende der FRA-UAS) „– Anlage 5a zur 

Prüfungsordnung“ sowie „Diploma Supplement (für Studierende der UCA) – Anlage 
5b zur Prüfungsordnung“ wird der Abschnitt 6.1 „Additional Information“ wie folgt 
geändert: 

a. Im zweiten Bullet Point wird die Angabe „„CNC Machine Tools and 
Investment Appraisal““ durch die Angabe „Machine Tools and Production 
Systems” ersetzt, 

b. Im vierten Bullet Point wird die Angabe „CNC Machine Tools““ durch die 
Angabe „Machine Tools and Production Systems““ ersetzt. 

 

Artikel II: Inkrafttreten 

Die Änderung tritt am 1. April 2026 zum Sommersemester 2026 in Kraft und wird in einem 
zentralen Verzeichnis auf der Internetseite der Frankfurt University of Applied Sciences 
veröffentlicht.  

 
Frankfurt am Main, den _____________________ 
 
 
 

Professor Dr. Hektor Hebert 

Der Dekan des Fachbereichs 2: Informatik und Ingenieurwissenschaften - Computer 
Science and Engineering 
Frankfurt University of Applied Sciences 
 


